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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Rr.2«7.
Dinstag den 21. November 1876.

<4285—I) Ni. I.

Klindinachlillg.
(5s wird zur öffentlichen Kenntnis gebracht,

baß das k. k. Aichamt in Gurkfcld, welches bis
auf weiteres lediglich zur Aichung von Fässern
ermächtiget ist,

am 2 3 . N o v e m b e r 1 8 7 «

leine Thätigkeit beginnt.
Die Amtstage werden an Montagen und

Donnerstagen jeder Woche vor« und nachmittags
abgehalten.

Wurffeld am 1». November 1876.

(4284—1) Nr. 623.

Lehrcrstellc.
An der einklasslgcu Volksschule in Ncul ist

bie Lehrcrstelle, mit welcher ein Gehalt von 400 st.
nebst freier Wohnung verbunden ist, provisorisch
zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
belegten Gesuche

b i s Ende N o v e m b e r d. I .

anher vorzulegen.
K. l . Bczirlsschulrath Stein am 5. Novem-

br 1876.

( 4 2 7 1 - 1 ) Nr. 686.

Concurs Kliiidmachuiig.
Die Lehrerstellen an den Volksschulen zu

Nadauje Selo, Berbovo, Dorn, Präwalb und Bu-
dajne, die ersten zwei mit je 500 st. und die
letzten mit je 400 st. Gehalt, und außer Berbovo
mit Naturalquarticr, sind zu besetzen.

Die Gesuche sind beim k. k. Bezirlsschul.
rathe in Adelsberg einzubringen.

K. k. Bezirlsschulrath Adclsberg am I6sten
November 1870.

(423?!)—2j Nr. 1 1 5 ^

Tabat-Subverlag in Morälltsch.
Bon der k. k. Finanzdircction für Kram wird

bekannt gegeben, daß der k. k. Tabak Subverlag
zu Moräutsch, im Politischen Bezirke Ste in , im
Wege öffentlicher Concurrcnz mittelst Ueberreichung
schriftlicher Offerte demjenigen als geeignet erklärten
Bewerber verliehen wi rd , welcher die geringste
Aerschlcißprovision anspricht, oder aus jede Provision
Verzicht leistet, oder ohne Anspruch auf eine Pro'
Vision einen jährlichen Pachtschilling (Gewinstrück-
laß) zu zahlen sich verpflichtet.

Die Offerte sind längstens
b i s 0. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,

mittags 12 Uhr, beim Voistände der l.k. Finanz-
direction in Laibach zu überreichen.

I m übrigen wirb sich aus die ausführliche Kund-
machung, enthalten im Amtsblatte der „Laibacher
Zeitung" vom 18. November 1876, Nr. 265,
berufen.

Laibach am 20. November 1876.

(4259 — 1) Nr. 7310.

Dicbstahls-Effectcn.
Bei diesem l . l . Kreisgerichte erliegen nach-

stehende, von Diebstählen herrührende Effecten, deren
Eigenthümer unbekannt sind, a ls :

1 . Dreizehn Stück theils seidene, theils
wollene, theils kattunene TüchelS;

2. ein Rest rothes Baumwollzeug;
3. ein neues Gebetbuch;
4 . zwei Regenschirme und
5. ein Korb.
Die allfälligen Eigenthümer imwcn auf-

gefordert, ihre Ansprüche darauf

b i n n e n E i n e m J a h r e

von der dritten Einschaltung in das Amtsblatt
der „Laibacher Zeitung" so gewiß geltend zu machen,
als sonst diefe Effecten öffentlich versteigert und
der Erlös an die Staatskasse abgeführt werden
würde.

Rudolfswerth am 7. November 1876.

A n z e i g e b l a t t.
^"b-,) Nr. 12376.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. k. Vczills.icrichle Ftistlizwirb

n il Be;ug auf das Edict vom 3(1. Juni
1«76, Z. 602, land gemacht, daß bei
' sultaibloscr zweiter cxccütivcr sseilbielung
dcr dei.i Josef Primz von Topolz ge-
^liyc,,, im Gllmdbiichc der Herrschaft
^ l m unk Urb..3ir. 6 oorlommlnden Rca-

^ l zur dtitten, auf den

24. November 1 8 7 «

^träumten Fcilbictung gcschlilten wild.
K. l. Gezirlsgericht Fcistriz am 26sten

^ 6 3 - 1 ) Nr. 5413.

Erecutivk Feilbictunq.
Von dcm l. l, Gc^rlsgerichte Lo,tsch

" ' ld hieniit bekannt aemachl:
^ Es fei uder da« Ansuchen des Ialob
"lusec von Vrod, als Ecjsionür dc« Ge-
°̂ 9 Pelrovc,^ von Grod, gegen F.anz
^«^k von Vrod Hs.-Nr. 112 wegen aus
U Vcraleichc vom 4 Jul i 1871, Zahl
i<) 5 "nd der bezüglichen E fsion vom
^ Fedn,ar 1873 schuldign 300 fl. 0. W.

« c. in die eftl. öffcmliche Bcrsteigtrung
"dem lchteren uchtlrigrn. im Grundbuch«

"'lsch R c l f . - N r . 189 und »ud Urb..
l. 62 vorlommt'ldcn Realität sammt
'^ und Zugehor, im gerichtlich rrholicncn

^""ahungewcrthe von 2l . l0 fl. 0. W.,
Ad'U'Nel und zur Vornahme derselben

t tfcculiven FcilbielungS - Tagfahungen
»us den

4. Dezember 1 8 7 6 .
15. I i i n n e r und

, l ü - Feb rua r 1 K 7 7 ,
U "?>"l vormittag« um 10 Uhr, in der
h^ l s lanz le i mit dlm »nhanuc l̂ eslimml z
bli d ' ^ ^ ' ^ fe>lzubielende Realität nur
tz^ " "hten Fcilbisluna auch unter dem
llint« ^n,"the an den Mcistbiclcndcn
"""gegeben werde.
buHz " Schahungspsotololl. dcr Grund-
l°NNtn . " " " " ^ b" ^'l'latlonsbcdingnisse
l'«tn » b '^n i Gerichte in den gewöhn-

2 "mlsslundtn einaeschen werden,
«luguft ' ^ezirlsscticht ^oiljch am 12len

(4278-1) 3ll. 6701.

Vrscutive Fcilbictnnq.
Vom l. l. B,.,.irl5gclich<c ^^ssellfub

»ird bekannt gemacht:
A m 7. Dezember l. I . ,

vormittags I I Ul)^, werden hirrgerichtS
dic dem Franz Llevc von Slcpö.l gc-
hvligen, gerichtlich aus 2'.12K st. gcschüht».!!
ReaUlatm »ud Urd . . Nr. 437 und 4 >̂
2ä Pleleriach auch unter dem Scha»
tzullgswcrthc eiecullve vcrüußclt.

I.der Kauftustigc hat W<'/„ als Ba-
dium zu erlegen, der M^j lbol lst mit l)"/<>
zu verzinsen und nach Rechlolräftiglol o.i
Zuweisung zu bezahlen.

K. l. Vlzl'leue^icht Nafscnfuß am
16. Nov mber 1870,

^.>tt2—1) Nr. .^186.

Ereculivc
Rcalitäwl-Vl rftcistcnm .̂

Vom l. l. Vcz'llsgerichte »ldelsbera
wird delannl g-macht:

s« sci übcrAnsuä't,, dc« Hnrn stranz
Pupis von Untcrloschanll die executive
sscildietung dcr dem Ialob Slradjol von
dort <̂ lht»i l^en, mit gerichtlich m Pfand-
rechte bclcgtcn und auf 1025 ft. ge«
schätzten Nralilütm Urd.-Nr. 35i n<1 Nau»
nach und Urd. . Nr. 777 ad «ldelsbcrs
,.cw. 50 ft. bewillig! und h,czu die drei
^cildlcllmas.Tags^hungen, und zwar die
ttste aus den

1. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

12. Jänne r
und die dritte auf den

13, F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal von 10 bis 12 Uhr volmittag«,

i hicigcrichls mit dem Vciiahe angeordnet
worden, daß die Psandlcalilalcn bei der
eisten und zweiten Feilbietun» nur um
oder über dem Schühungowcllh, bei der
drillen Fellbictung aber auch unlcr dem-
selben hn!ta,i«cgcbcn werden.

Die Schatzui'gsprololollc, die Glund-
buchscfltalle und die Ncitalionsbeoingnisse
tonnen hicrgcrichtS ein^s.hrl, werdcn.

». l. Vezirlsncrichl »deleberg am
30. September 1876.

(4073—1) Nr. 5478- ^

Uebertragung
dritter cxcc. Feilbictung.

Bom l. t. <Uczill»..el!chlc Kiuilwur^
wird ,m N'chhanae zum diesümtlichen
Edicle vom 3. Iu!> l. I . Z, 4 l ^7 , be-
lannl gemacht, daß die in dcr Executions»
fache der l. l. Fmanzprocuralur, nom. des
h. ^lerars, qcgen Ioha»,i Hafnrr von
^»liore auf den 4. Seplcmbcc l. I an^e»
ordnclc dritte cf>.c. Rcalfnlklctung auf den

2. D e z e m b e r 1876
übertragen wurde.

tt. l. Bezirksgericht Kraindura am
4. September 1^70.

^3d«j7—I) Nr. 4i^82.

l^fecutivc

Vom t. l. VczirlSgcrlchle ^oilsch wird
belannt gemacht:

<tS fei iwcr U isuchcn dcS Johann Mar-
tincii von Nicdcldorf Hs.» Nr. 53 die
cf?c. Berftciqerung dcr ocm Anton No-
janc von Zi l lniz H s . ' Nr. 33 gchbligcn,
gerichllich aus 20W ft. geschahlm Realität
sammlNn» undZugehLr, »ud Rcls.-Nl. 325
»6 Grundbuch dcr Herrschaft Haasbcrg,
bcwiUigl und hiczu drci Feilbictungs-Tag-
jatzungen, und zwar die crstr auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

15. I l i n n e r
und die dritte auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 8 bis 12 Uhr.
in dieser Gerichlslanzlci mit dem Nn-
hange angeordnet worden, daß die Pfand»
realltül bei dcr ersten und zweiten Feilbictung
nur um oder über dem Schahungewcrlh,
bei dcr dritten aber auch unter demjelben
hinlangegeven weiden wird.

Die ^icitationsbcdingnisse, wornach
insbesondere jcder ^icllant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
L>cilal,onvcoll>m,ssiol> zu er! gen hat, sowie
das Schatzungsprolololl und dir Vrurib-
buchsellracl ltmnen in der dilsgerichlliche,
Rtgisliatur einulsehen werden.

it . l. Vczillsuericht Lvllsch am LVften
IuU 1876. ° " ^ ' ^

(372k—1) Nr. b80i^.

Uebcrtragung zweiter und
dritter cfec. Feilbietung.

Dlc mil dem O^ich.ldr vom 31 . De-
zember 1875, Z 9412, angeordnete isseal-
feilbielung ln dcrOfecutionssilche des (^corg
Kump von Mvl l l i l ig gegen <lnna Pieslc
von Pidoschiz, i»cw. 14<i st. wird auf den

1. D e z e m b e r 1 8 7 6 ul,d
10 J ä n n e r 1 8 7 7 ,

j'desmal v^rmittaqs um 9 Uhr, u>> orni
vorigen Anhange übcrtrag-n.

K. l. Vczirlsgelicht Mbttling um 4len
Jul i 1870.

(3841 — 1) Nr. 5064.

(5fkcutive
Rcalltätcn-VcrftsistesUllg.

Bom l. l. Vc^irlegclichtr ^oilsch wlrd
bekannt gemacht:

<is sei übcr Ansuchen der l. l. Finanz«
procu.alur ^a'bach, in Vertretung des h.
N?lars und Vrundenllastungssondes, die
erec. Verfteiqcrung der dem «ntor, Kodak
von Orahooo Nr 5)0 gehörigen, gerichtlich
auf 1505 fi. gcscdllhlet!, im Grunobucde
der Herrschaft Hausbcrg »ud R c l f . '
vorlommcndcn Realität bewlUigt ,̂
drei Feilbielungs-Tagsahungen, und zwar
die erste aus den

4. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

15. J ä n n e r
und die drille auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 10 bi« 12 Uhr,
hiergerichls mit dem »nhange m
worden, bah d,e Pfanorealilal
ersten und zweiten Feilbietung " " um
oder über dem Schatzungswerth, bei der
drillen aber auch unter demselben bintan-
uea.eben »erden wird.

Die ^icilationsbedinanifse, womach ,ns-
besondere jeder ^icUant vor gemachtem
»nbote ein wpcrz. Vodium zuhanden
der Vicitlltionslvmmisiion zu erlegen hat,
sowie das Schützunaeprotololl und dcr
Vrundbuchseftracl lbnnen in der dies»
gerichtlichen Uitgisttlltur eingesehen werden.

«. l. Vezlllsgtticht ^vitsch a« 2ten
»uaufl 1876.
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(3865-1) Nr. 5238.

Erecutive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Serko
von Zirkniz die executive ReafsumierungS-
Versteigerung der dem Mathias Rozanc
von Martinebach und LulaS Rozanc von
dort Hs.-Nr. 11 gehörigen, gerichtlich auf
2130 ft. geschützten, im Grundbuche Haas-
berg 8ud Rctf .-Nr. 671 und 672 vor«
kommenden Realität bewilliget und hiezu
die Ftilbietungs-Tagsatzung auf den

4. Dezember 1 8 7 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der Ge-
richtslanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei dieser
Feilbietung auch unter dem Schützlings«
werth hintangegeben werden wird.

Die Licltationsbedinqnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/ , Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, so-
wie daS Schätzungsprotokoll und der
GrundbuchSextract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. !. Bezirksgericht Loitsch am 7ten
August 1876.

( 4 0 7 7 - 1 ) Nr. 5881.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz Stars,
durch Herrn Dr . Mencwger, die executive
Versteigerung der dem Blas Pernuö von
Mittervellach gehörigen, gerichtlich auf
3468 f l . geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Egg ob Krainburg 8ud Rctf.-
Nr. 144 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu die einzige Feilbietungs»Tag-
satzung, und zwar auf den

4. Dezember 1 8 7 6 ,
vormittag« von 10 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandlealität bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schä-
hungswerth hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Lieitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, so«
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am
22. September 1876.

(3251—1) Nr. 5396.

Erinnerung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Krain-

bürg wird dem unbekannt wo befindlichen
G i o v a n n i N a p r e t h vo» Krainburg
hiemit erinnert:

Es habe die k. l. Iinanzprocuratur,
now. des hohen Aerars, wider denselben
bei diesem Gerichte die Bagatellklage pcto.
80 Francs oder 32 fi. 0. W. c. 3. e. ein.
gebracht, worüber zur Verhandlung im
Gagatelloerfahren die Tagsatzung auf den

5. Dezember 1 8 7 6 ,
früh 9 Uhr, hicrgerichtS angeordnet wurde.

Da der Aufenthalt des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
ist, so hat man iu dessen Vertretung und
auf dessen Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Mencinger. Adoocat in Krainburg,
als curator »ä actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheint oder sich einen
andern Sachwalter bestellt und diescm
Gerichte namhaft macht, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreitet und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten kann, widrigen» diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, feine Rechts-
behelfe auch dem benannten Eurator an die
Hand zu geben, sich die aus einer V « -
absäumung entstehenden Folgen felbft be,-
zumessen haben wird.

K. l . Bezirksgericht Krainburg a»
1. September 1876.

(4168—1) Nr. 8729.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 22. April
1876, Z. 3182, auf den 22. l. M . ange-
ordnet gewesene dritte executive Realfeil-
bietung gegen Anna Kraöouc, verehelichte
«Tülle, von Wufchinsdors wegen schuldige.,
60 st. o. 3. e. wird auf den

1. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags um 10 Uhr, übertragen.

K.I. Bezirksgericht Mottling am 28steu
September 1876.

(4245—1) Nr. 4531.

Reajsumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Senoselsch
wird bekannt gegeben:

Die mit Bescheide vom 20. Septem-
ber 1875, Z. 4309, angeordnet genesene
und sohin sistierte dritte exec. Feilbietung
der dem Valentin Kousca von Präwald
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Präwald 8ub Urb.'Nr. 13 vorkommender«,
gerichtlich auf 6650 fi. geschätzten Realität
wird reassumlert und zu deren Vornahme
die Feilbictung auf den

2. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
vormittags von 11 bis 12 Uhr, hler-
gerichts mit dem Anhange des ursprüng-
lichen Bescheides angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Senosetsch am
9. Oktober 1876.

(4221—1) Nr. 0031.

Dritte erec. Fcilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte in Reifniz

wird hiemlt bekannt gemacht:
ES sei die executive Fellbietung der

auf der Realität des Franz Klun von
Deutschdorf, Urb.-Nr. 263 aä Herrschaft
Reifniz, für Anton Klun aus dem Ueber-
gabsvertrage vom 15. Februar 1870 haf-
tenden AuszugSforderung im Betrage von
180 fi. c. 3. c. wegen aus dem Zahlungs-
auftrage vom 13. September 1874, Zahl
4409, schuldigen 30 fi. bewilliget und zn
deren Vornahme die Tagsatzungen auf den

2. Dezember 1 8 7 6 ,
13. J ä n n e r und

3. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem Beisätze angeordnet, daß obihe For-
derung bei der ersten und zweiten Feil-
bietungS «Tagsatzung um oder über dem
Nennwerth von 180 fl., bei der dritten
Feilbietungs « Tagsahung aber allenfalls
auch unter demselben an den Meistbietenden
gegen gleich bare Bezahlung hmtangegeben
werden würde.

K. l . Bezirksgericht Relfniz am 3!sten
August 1876. ^

( 3 8 5 9 - 1 ) Nr. 6198.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ierni Vidmar
von Gereuth >̂ie exec. Versteigerung der
dem Lorenz Lelan von dort gehörige»,
gerichtlich auf 32 l 8 ft. geschätzten gegne-
rischen Realität Grundbuchhs»Folio 2 aä
Grundbuch Kirchengill Gereut, St . M i -
chael, bewilliget und h!ezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

4. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

15. J ä n n e r
und die dritte auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Gerichtslan^lei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schühungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zuhan-
den der Licitalionscommission zu erlegen
hat, sowie da« Schätzungsprotololl und
der Grundbuchslftract können in der
ditsgerlchtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch a« bten
September 1876.

(3860-1) Nr. 6081.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte loitsch wird
bekannt gemacht:

<is sei über Ansuchen der Maria Mar-
tincik von Selsach. durch den Machthaber
Josef Martincii von dort, die exec. Feil-
dietunss der dem Franz Aoigel von See-
dorf Nr. 33 gehörigen, gerichtlich auf
1344 fi. 50 kr. geschätzten, im Grund-
buche der Herrschaft Haasbcrg 8ud Rctf.-
Nr. 643 vorkommenden Realität sammt
An- und Zugehür bewilliget und hiezu
drei Fellbietungs-Tagsatzmigen, und zwar
die erste auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
die zweite aus den

15. I ü n n e r
und die dritte auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealltäl
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dem SchÜhungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licltationscommission zu erlegen hat, sn-
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchscxtract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 2len
September 1876. _^__^ !
(3801—1) Nr. 5970.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei iibcr Ansuchen der Vorstehung
der Pfarrkirche U. L. Fr. zu Zirkniz die
exec. Feilbietung der dem Franz Kovsca
von Nieberdosf Nr. 30 gehörigen, uericht»
lich auf 1167 fi. 5(1 lr. geschützten, im
Grundbuche sitticher Karstergill uudRctf.-
Nr. 4 ' / , vorkommenden Realität sammt
An- und Zugehör bewilligt und hiezu drei
FcilbietungS-Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

I b . I ü n n e r
und die dritte auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerlchtslanzlei mit dem Anhange ^
angeordnet worden, daß d!e Pfaubrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über demSchätzungswcrth, bei der ^
drillen aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

D i : Licitationsbedingnisse, wornach^
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem ^
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitalionscommission zu erlegen hat, ^
sowie das Schühlmgsprotololl und der
Grundbuchs^tract können in der diesge-
lichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. k. Vezillsgerichl Loilsch am 28sten
August 1876.

( 3 8 6 8 - 1 ) Nr. 3149.

Erecutive
Realitäten-Verftcisterullg.

Vom l. l. Bezirlsgerichte Lo,lsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann Mo-
dlc von Vlos!apollca die efec. Verstei-
gerung der dem Anton Kooac von Gra-
hovo gehörigen, gerichtlich auf 153^ fl.
g,schätzten, im Grundbuche HaaSber« »ud ^
Rc'f. - Nr. 691 und 739 vorkommenden !
Realität sammt « n . und Zugehör be-
willigt und hiezu drei FeilblelungS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

4. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

15. J ä n n e r
und die dritte auf den

15. F e b r u a r I 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr. in
der Gerichtslanzlel mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfanbrealitäl bel der
ersten und zweiten sseilbietung nur um
oder über dem Schützungswerth, bel der

dritten 5ber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationöbedingnisse. wormch
insbesondere jeder Llcitant vor gemachte«
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat. sonnt
da« Schützuuksproiotoll und dcr Grund-
buchSextract können in der dieSgerichtlichtN
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch am Wten
Jul i 1«76. ^ .

(3866—1) Nr. 51bd.

(frecutivc
Realilätell-Vmtmenmg.

Vom k. l. Vezulsgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Anton Mo-
schel von Laibach die executive Relicita-
tions-Versteigcrung der dem Jakob Gla-
schou von Planina gehörigen, gerichtlich
auf l«00 ft. geschützten, im Grunbtmchl
Turnll l l 8ud Rcif-Nr. 41« vorlomrnm-
den Realität bewilliget und dazu die nn-
zige Feilbitlunhs-Tagsatzung auf den

4. Dezember 1 8 7 6 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. in der Ge-
richlslanzlei mit dem Anhange angl-
ordnet worden, daß die Pfandrealilät lici
dieser Feilbietung auch unter dem Schü-
tzungswerlhe hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbldingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/<. Vadium zuhanden der
LicitationScommission zu erlegen hat, so-
wie das Schählmgsprotololl und dcr
Grundbuchs extract können in der die«-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am I2ten
August 1«?6.

(3K64-1 ) Nr. 6245?

Erccutive Fcilbictuug.
Von dem t. l . Bezirksgerichte Loitsch

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei iiber daS Ansuchen der Kirchen-

vorstehung U. L. Fr. am Planinaberge
gegen Valentin ^uvanlii von Maunih
Nr. «4 wegen schuldigen 2«tt ft. 66 kr.
0. W. o. «. c. in die executive öffentliche
Versteigerung der dem letzteren gehöriger»,
im Grundbuche der Herrschaft Haasbett
»üb Rctf. - Nr. 235 vorkommenocn Re^-
Hat sammt A n - und Zugchör. im ^
rlchtllch erhobenen Schätzungswerthe v""
1207 fl. 0. W. , ««williget und zur «Zu-
nahme derselben die execulioe Feildie-
tungs'Tagsahllngcn nuf dcn

4. Dezember l. I . ,
15. J ä n n e r unk
15. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

iedesmal vormittags um 10 Uhr, in der Ge<
richlslanzlei mit dem Anhangs bestimmt
worden, daß die feilzubictende Realität
nur bei der letzten Fcilbietnng auch »ntel
dem Schätzungswerlhe an den Meistbieten-
den hlntangeacvcn werben wirt..

Das Schühungsprolololl, der Gn-nd-
buchScxtract und die LicitatioliSbldingmsle
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen UmlSslunden eingesehen werde".

K. k. Bezirksgericht Loitsch am I lte"
September 1tt7tt.

(3857—2) Nr. ^ 6 4 .

Relicitatiou.
Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch w"°

kund gemacht: ,
ES w,rde über Ansuchen deS « A

Koren von Plaiina. al« hicrgcricht^ "'
gewiescnelMachlhal,^ der M a l h i ^ 6 "
schen Erben, di: Relicitation dcr ^ " gm
cilia Tegel laut Licitationsprotolouee
I tt.Npr.l 1865, Z 2 ^ 3 , uM 52 N
standenen, a»f der Reolilät des ^" ,
Tcgel 'n Tschewza H«»..Nr. 76, ftub <^c .̂

haftenden Hyvolhelario.derlma dcs ^ ^
Te^ l aus dem Schllldschcme vom ^
Jul i 1«3tt per 100 f l . C. M oder 1 l> " '
0. W wegen nicht erfüllter " c i t a ' . o ^
bedlngnisse bewilllget und zu deren "
nähme dle einzige Ta^satzung aus o«

3 0 . N o v e m b e r 1 8 7 d . .
vormitt°g«10llhr, in ber G e r i c h t s H
mit dem ^nl,a"ne angeordnet, daß y''
obige Hypothelarforderunsl auf ^ °?
und Kostcn der Läcilia Tcgel um 1 ^ ' "
PreiS hinlangegcbcn werd-n wirb.

K. l. Bezirksgericht Loilsch am 1»"!»
M a l 1876.
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(3979-2) Nr. 857«.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Äizirls^ciichl.' Adclsrer,,
wlld bekannt liemakt:

^s sei ül'c, ^nsuchr« det< l. l , Stcuer-
"Utes AdelSdc^, uom. : es h. Acra's. die
tpc. Fcil!,icllnig der dcm Inhann Rcl̂ cc
°°n Rodolcndorf ^chöli^cri, mil f l icht ,
l'chkm Pfandrechte belegtt» u..d auf 98'.̂  ft,
«'lchahten Realität Urb. . Nr. 18'/ , aä
vlulttirche ^u Prcm pcw. 67 st 80 ' / , 'r.
^ ^ o. bewilliget und hiezu drci ^c^l.
°ltl!l»gs.Tagsahungcn, und <war die crste
lluf dcn

5. Dezember l. I . .
° l zweite auf den

12. J ü n n c r
""l> dic dritic auf den

14. F e d » n a r 1 8 7 7 ,
l^ebmal vormittag«! von 10 die 12 Uhr.
H'tl«lrichl5 mit dlm Beisutzc anqeordnet
^ "d tn . daß die Realität bei der ersten
^l> zweiten Fcilbietung nur um oder
ubn bcm Schähunzswerlh. bei der dritten
3cilbietung aber auch unter demselben
yintange^eben werden wird.

Das SchäyunqSprotololl, der Grund-
°uchsefisucl und die Licilationsoedinamssc
^lnic»! hillgesichtS eingesehen w.rftcn.

lt. l, Oez'lteacricht Adclsderg am
'^- Scplsmber l8?6.
"Nttl^Ü) Nl. 858b.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l, Vcmti^elichil «d l<?^ln

b"d bllalmt ^lN'llchl:
<is sei ilbcr Ansuchen ^ce l. l. Steuer-

°""c« l̂l>,l<,t̂ erg d,c execulioc FeiUnmmu.
^ ! dem Alegor Martine'ii von Unl l -
'̂ !chanll gehürige«, mit glrichll'Hem P, md»
^ l ' belegten Realität Urb.Nr. 747 ad
"^lshc^ l'ew. 43 ft. 32 ' / , kr. c. ». c.
3"' l l igtl und hiezu drei FeiltmlungS-
^' '^hungen. die erste auf dm

1. Dezember 1 8 7 6 ,
b̂e zwlllc auf den

12. Jä n l. c r
" ^ die d'iltc auf den

13. F e b r u a r 1 ^ 7 7 ,
ltdcsmal voru.ütags von 10 bis 12UH»,
hiergeiichtt! mit dcm Vcisntzc ai'gcoldl'cl
^sden, dah die Rcaliläl bei )>cr ersten
Und zweitrn Fc.lbictnng nur um oder
^ " bun Schätzun^wclth, bci der driitcn
^ " auch unter dcniftll'cu hinlangegcbcn

" ^ " w i l d .
,. Das Schüv»ngsprotolol1, d-c Vic,ta»
!'°"sbcdili«nissc un5 dcr Ginndbuchecilract
°llncn hill^tlicht« cingesehcn wcld^n.

, 0. l, Bczilloulllchl Adelebcrg am

^8bk __2) Nr. 2907.

Executive

. Vom l. l. Gezirlsgcrichtc Loilsch wird
"lannl gemacht:
^^ Ei> scj s.bcr Aü suchen dcs Matthäus
^ ' ^ r von Obc,lailach die crcc. Vcrslci-
^u , i g f t l dem Mai lus Plccnil von Hl't t .
? ŝchlz s,lhizli>,cn, gerichtlich aus 4(X) sl. «c>
'Atzten, im Giundbr.ch» ^oitsch »ud Ncts.
.."- 51^/7 vollommtiu,cn Rclllilä! dc'.vil'

^ t und lj»tzll drci ^cilbiclun^e-TaftsuhlM'
"^"' und zwar d,e ciste ans dm
.. 3 0. Novcml '5 ' 1 " 7 6 ,
'l zweite aus den

u,. 8. I ä n n c l
" ° die drille ans den
«^ « . F e b r u a r 1 8 7 7 ,
^ " w a l vormittags von 10 b>« 12 Uhr,

°er Gerichlslanzlci mit dem Anh< nge
''geordnet lvordrn, bah bic Pfandrcaliläl

Um ^ " f ^ n und zweiten Hlilbictung nu»
dtl x . " ^ " dem Schähunu.Swcrlh, bci
^ "ltten aber auch unter demselben hint-

'«««eben werden wird.
il'tzbl ^'cilalic'net'edil'qnisst, wornach
Änb l " ^ ' ^ lcdcr ^,ci'l!Nl vor ^c-iwchl n,
^icil«.' " " ' ^ ' ^ ^at'lum z.chaüdcn dcr
du« ^°"^°lnm,sj,on z>, eile cn hcl. ,on>ie
b ^ ^ ^ l m g e p l r t o l o l l und ocr Oiund-
dttuls, ^ " ltiüncn in dt, direftcllchll'chcn

" ^ " u r eingesehen weiden.
Aptil ' / j^lzil lSgcrlcht Lollfch am 27sten

(3977-2) Nr. 8861.

Erecutive gcilbictullg.
Bom l. l. BczirlSjerichle «delSoerg

wild hiecmil belaunt gemacht, duß zui
(iinbiingung der Kordcrung des h^h,»
Acrars und trainischen Orundcmlaslungs.
fol.oce per 33U ft ^2 lr. »m^ 142 st. 4:i l l .
sammt Anhang o>c parzelleuwlise i^cl.
stcllj(lung ocr dev M»ria Schanlcl, 'üct.
sichtlich oc..l I lanz ^lyanlel, von Bclelu
gehöllgen Realilül U l^ .Nr . !̂ 3 kä ^ u ^ ^
bewilliget und hiczu di. eil>zlgc Tu^s,»tzul>g
aus den

3 0 . ^ i ovcmbc r 1 8 7 6 ,
vormlttaßs >̂ Uhr, vor diesem Gerichte
mit d,m,vclsü^tn angeordnet w2ldcn ist,
daß dic PaizrUrn oc> dicscr Felloiclung auch
unter dem Hchatzungsw^llze hintanlMlvcn
werden.

Zugleich wird den Tabulargliiuugcrn
MaihiaS W?lfing:r von Planina m.o Ma<
rla Schanlil 8«u. von Velolo, rückjichltich
dercn Rtchten^chfolgcrn erinnelt, duß u,e
für sic bestimmten Bllstiiodlgungen dem
fur sic bestellten Curator Paul Heselul,
l. l. Notar in «loeloberg, zugestellt wor-
den sind.

K t. Bczitleg-richt Voelsberg am ̂ 9slcn
Scplcmblr 1876.

(3854—2) Nr. 4^81.

Executive j
ilicalitütctt-^clstcigcrullg.

''.'0M t. t. H'.zlrlegerichlc ^vllsch Ivilc <
ietannt gemacht: '

^s sc» ubcl Ansuchen des Michael Go»'
stiöa von ltavcc die efcc. Bcrslelgerun^
ocr dem Vlas Kcrenc von Hiociöc Haue^ ^
Nr. b0 gehöligcn, gerichtlich auf 1640 st.
^esciatzlcn Reulitüt sammt llln- und Zu«
gchör uul) Rcls.-Nr. 01b, Urv..3ir. 228
und 3ud Post'Nr. 584 uä Grundbuch dci
Herrschaft ^oitjch bewilligt und hiczu dici
^eilbletungs«Tllgsahungcn, nnb zwar die
erste auf dcn

30. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
die zweite auf dcn

8. I ü n n e r
und dic dritte auf den

8. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 8 die 12 Uhr,
in der GcrichlSlanzlei mit dcm Unhangc!
angeordnet worden, daß die Pfandlcalllilt!
bei der ersten und zweiten gcilbietmig nur
um oder über dem Schätzungswcrlh, bei
der drillen aber auch unter demselben hint»
angegeben werden wird.

Dlc Ulcllationsvebingnisse, wornach
insbesondere jeder ^citmu vor gemachtem
Unvote ein 10"/« Badium zuhandcn dcr
LicitalionScommlsslon zu ».clcgen hat, sowie
das SchühungMolololl und dcr Grund»
buchscrlracl lönncn in dcr dic^gcrichlllchen
Reg'stralur eingejchm werdcn.

K. l. Vezirlsgclichl «oUjch am 2l^lcn
I n l i 1876^

(4158-2 ) ÄV 13^,7.

Ercculivc
Rcalitätcu-Velfteî rntt«.

Bom l. l. stüdl.'dtttg. Bez'rls^crichlc
^aibach wird bclanul gemacht:

6« sei über Ansuchen des Hranz
i.',pach oon Dobluj,,!. dle ciec. Bcl,lcig rung
dcr dem Martin ^cran von Pocuoiizge»
hvri^cn. gcl'chilich auf 2010 fi. ^ichützlen
Rcaliiül Rclf ,Nl .57»l i Grn»lchi>e: Ou<cn»
fcld l'twilll^tl nnd hiizu dlcl ftcilliclul'.ge-
Tags^tzungln, und zwar dic eiste i"s d.n

2i). Nouembc r 187<>
die zweite auf drn

10. I l i n n c r
und die dritte auj dcn

10. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
voimitlags von 10bi« 12 Uhr, h crgerichls
mit dem /.nhansst an^eoidnet worden, d.ß
dic Pfandrc^lllüt t»ci dcr crslcn unt>
zweiten Ieilbietung nur um oder lidci
dem Schahunuöwtlth, b:i dcr drillen abcr
auch unter demselben hintannegcben weide.

Die ^icilotionsdcdmumssc. !.o:nlich
insbcsondcrc jeder ^»cil^nt vor gelnachlsm
ilnbolc ein 10pcrz Vadinm zuhandcn
dcr ^icitationtlrommission zu crlegen hat,
sowie das Schützüngeploiololl und de>
Gllindb.ch^cfliacl lbnncn in der dice-
gcüchlllchlN Rcglsllalur cmgcschln »erdel».

K. l. sladl..dele^. Vc^llSgelichl ttaibach
am 3. August 1876.

(3739—2) Nr. 2219.

Executive Fcilbietunst.
Bon lcm l. l. Vezillsgcrichtc Ralstbach

wird bclannt gemacht:
!öl< st, lu> ^al'hllNge zum hier-

gerichtlichen Edicle vom 26. ^ul i I876,
Z. 1832, in die drille cicc. öffentliche
Bilsl?l^ctung der im G undbuHe des
Martles Ralsch^ch 8ud Urd'Nr 47 vur-
lummcndcn Haust» und O^rtenleaülül des
<tduald Stuvel »üb Eonscr. » Nr 14 in
Haischach, im SchützungiMllthc oon8(X)ft.,
auf dcn

28. November 1 8 7 6 ,
vulMittags um 9 Uhr, hier^eiichis mit
bc^. Anhangs bestimmt worden, daß sie
auch unter dem Schätzimgeweithe an dcn
Meistbietenden hmlangrgeben w^rde.

Das Schützlingsprolotvll, der Grund»
bnchecfliacl ur.d die Vicllallonsbrbmanisse
l0l'i,cn bc> dilsem Olllchle m den qcwv^n»
llchcn ^lmtsslunt'cn eingesehen werden.

K. l. ^czlllsgcrlcht Ralsch^ch »m
^ 2 . Seplemver 1876.

(3033—2) Nr. 4454.

(irillllerullg
an A n d r e a s t tc r lc tz von Martins»
bach, unbelannlen Daseins, unc» dessen un»

bekannte Rechtsnachfolger.
^ Von dcm l. l. «czirlsucrlchle Loltsch

wird dcm Andreas Keilltz von Martins»
bach, unrelannlen Duslins, »md dessen un»

! bllanli cn Rcchlenachfol^er:' hlcrmit cr-
innstl :

Es hade Glas Mlstel als Vormund
dir mindj. Gtlllaud Klt»school̂ ',chen <Hlbln
von MailinSbach wider dicsclbcn dic Klagc
auf iljc>jahll. und Erloschcncrllaruna von
Satzprslcn pr. 386 ft. 35 lr. und 270 si.
K M . uul) i.i-llW. 15. Jul i 1. I . , Z 4454,
hltlamls eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag-
sahung auf den

29. November 1 8 7 6 ,

früh 9 Uhr, m,t dcm Anfange des § 29 a.
V . O. angeordnet und oen Gellagten we^en
ihrcs unbekannten Aufenthaltes Hcrr Martin
Pavlooiic von Z«rln,z als cur^wl « l
lt,«Uim auf ihre Oefahl und Kosten bestellt
wulde.

^ Dessen werdcn dieselben zu dem Ende
verständigt, daß fic allenfalls zur rcchten
Zeit iclbstzn erscheinen obcrsich cin^n andern
Sachwalter zu bcslcllcn und anhcr nam>
hast zu nlllchen habcn, widrigcns dicsc
Rcchlssachc mit dem aufgestslllcn Curator
vcrhandclt werden wird.

l i . l. il)czi!tsgcl.chl Voitsch am 15len
Jul i 1876.

"l.3843 2) Nr. 311«.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Lj '̂m l. l Bczirle^lrichlc ^oilsch w,rd
bclannl gemacht:

<t«> s'< übcr Nlisuchcn dcr loblichm l. t.
Hin^nzprocurolur in Malbuch dic cscc, Ver-
steigerung der dcm Michael Olomiar von
Hiitniz gehörigen, gcrichllich auf 1223 f l .
gcschatz'cn Realität uud Rclf.»Nr, 432, l̂ 6
OrundbuchHaasberu, wegen aus dem fteuer»
ämtlichen Rücksiant«ausweise vom 8len
Februar 1875 dem h. Acrar schuldigen
32 ft 21 lr. samwt Anhang, bewilliget
und h'czu drei Feilbiclungs.Tagsllhungcn,
und zwar die erste auf den

30. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
dic zwelle aus den

8. J ä n n e r
und die dritte auf den

8. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jsdesmal ootnutlag-s von 1(1 bis 12 Uhr,
in der Gc'ichlsl^nzlei zu Koilsch m,l dcm
flihllnne angeoidnet worden, daß die
Psandrealitill bei dcr ersten und zweiten
Fcilbiclung nur um oder über dem SchÜ»
tzuNiswerlh, bci der dritten aber auch
unter dcmsclben hinlangegcvcn werden wird.

Die ^icilutlonsbcdin^ossc, wornzch
ilisbesondlle jcdlr ^icllant vor gemachtem
ilni olc cin lOpric. Vadium zuHunden der
^icilalionscrnimission zu erlegen hat. sowie
das Schühunusvrolololl und dcr Grund'
duchs.flrcct ldnnen n der dnsgcrlchlllchen
Ne.<»strull!r cin^cschm »erd,n.

«. l. Vezirlo^crlchl ^oilsch am l2len
M2 i 1876.

(4133—2) Nr. 4539.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t l. ^Ucz,rl«ges>chle ^a^s wird
mit Vezug l.uf das tzoict vom 30. De-
ztmber 1875, H. 9450, belannl gegeben:

Es sei m ver «iiecutlonssache der
Maria Telauc von Malbuch gê en Franz
Srrnu von Hruschlaijc pcw. 102 ft.
samml Anhang bii m»l dem ̂ lscheide vom
30. Dezember 1875, Z. 9450, auf den
21. März 1876 a »eordn t gewesene, so-
hin aber mit Vescheid vom 17. Mürz
1876, Z. 2170, fiftlerle dlitte ,rec. Fell-
bietung der dem Fianz Sernu von Hiufch»
lalje gehvrigen Nealilül Urb.»Nr 25̂ » 244,
Viclf.-Nr. 463 lrä Herrschaft Naolischel
im Neassum erun^wegc von ilmtS wcgen
neuelllch auf d^n

3 0 November 1 8 7 6 .
vormittags 10 Uhr, hiergelichls mit dem
vorigen Osscheibsanhunge angeordnet.

K. l. Oezirlsgericht îaa» am 9ten
J u r i 1876.

(4076—2) Nr, 6086.

Executive
Rcalitäten-Vclfteiqcruntl.

Vom l. t. Vez rlsgcrichte Krainburg
wird belannl gemacht:

Es sei Über Ansuchen des Johann
Polajner, duich Herrn Dr. Mencmyer,
die crec. Verftligerung der den Johann,
ljlanziela und dcm minderj. Joslf Vtos»
mann von Kolliz gehörigen, gerichtlich auf
1363 st. aeschählen, im Vrundbuche der
Hclsschuft Mich 'ftstlen ^ut, Ulb. Ne. l i l ,
17«/,«, 47"/.. , 72, 118 und 1 l9
vottollilNlNdrn » williget und h»ezu
drei Fellbitlul'ys'Ta^saßungen, und zwar
die erste auf den

30. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
oie zweite aus den

17. J ä n n e r
und die drille aus den

17. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
bcr Oclichtslllnzlei mil dem Anhange anae-
ordnet worden, daß die Pfandrealitüt bei
der crftsn und zweiten Fcilbielung nur um
oder llber dem Schützunftsweilh, bei
dcr drillen aber auch unlcr dcmselbcn
hintanaegeftcn werden wird.

Die ^icitationSbedingniss:, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vndium zubanden
der ^icitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchscfl.act lvnnen in der bieSge-
richtlichen Negiftratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgericht Krainburg am
30. September 1876.

(4043 -3 ) Nr. 5702.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bcz,rls^e7,chl: Kramburg
wird belannl gemacht:

Es sei Über Ansuchen der Ulsula tlwe-
l i i , durch Herrn Dr. Mtlicmgel-, dir eic-
cutioe Vcritcigctung der dem Johann itmc-
t i i von Glad glhvrigen, gerichtlich auf
2721 fl. geschätzten, im Grundbuchc der
Hetlschafl Mlchclflcttrn «ud Urb..Nr. 304
vorlommetidcn Ncaliläl bewilliget und hx^n
diei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

2b. N o v e m b e r 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

I I . J ä n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 biß 12 Uhr,
in der Gelichtslanzlei mit dem Alchnna?
angcoldnel woiden, daß die Pf«!
bei dcr ersten und zwellen Feilbien...« . « .
um oder übn dem Schützungswerlh, bei
der dritten aber auch unter demsel'cn
hinlangegeben werden wird.

Die Vlcitlltionsbedmgnisse, »ornach in»,
besondere jeder Militant vor gemachlem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der NcllatirnScoVmWpn ,u "legen hat,
«c'wie da« SchäpunaSprolololl und der
Orundbllchscslsact ?0nnen ,n der bl«»-
gerich'lichen Viea<ftratul eingeiehe.' werd».

K. l. <vez>lle«tlichl Klainburg «i»
12. September 1876.
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Paradeisapsel-Salsen
i» (Häuern in 4 0 kr. Li* fl. 1 '£>(), s o w i e

getrocknete schwarze
Malvenblüten,

(4229) per Kilo 80 kr., empfiehlt
6 - 4 Julius I>ürr,

Samenhandlung, KarUta'dtervorstadt 2 neu.

Freiwillige Licitation.
D o i i n r r M t A C «Ion 9 3 . d . OT. und

die füllenden Tage wird das noch vorräthige

HT BUT ~VR ~
in kleineren Partien mit ;inci ohne Gebinde im
Brauhaus« zu Oberlaibach an den Meist-
bieUnden gegen aogleicbe Barzahlung versteigert
werden. (4270) 2—1
Die Alfred Ilartmann'sche

Concorsmasse - Verwaltung.

MhllMlg,
elegant möbliert, in ^dunster Lage der M a r i a -
T h e r e « i a - 8 t r a s a e , im I. Stockwerke, \»>-
•tehend »us 3, eventuell aus 4 Zimmern, Küche
und Speisekammer, Dienslbotenzimmer u. 8. w ,
iit vom 1. J ä n n e r 1 8 7 7 a b billig zu ver-
mietliei'. AmkunCt ertheilt F . Mül ler« A a -
n o n c e n - B u r e a n (Fürstenhot). (42H<J) 2 — 1

Gicht-
und Rheumatifmiui-Leiden, neu enUtanden,
werden in wenigen Tagen, oft in wenigen
Stunden, ältere in kurzer Zeit geheilt und
langjährigen Knor.henschwellungeii Schmerz-
losigknt verschafft.

Dieae» äussere Mittel wurde seit 28
Jahren vielfach »erbeaaert und tausendfältig
mit heilbringendem Erfolge angewendet, was
mit zahlreichen Dank.ichreiben, die zur Ein-
•n'.hf vorliegen, erwiesen wird.

Preia per Flacon 1 fl.
Bei Annchassung erbittet Mittheilung der

KrankheiUumst&nde, um in jedem Falle na«-
aendate Anwendungsweise vorschreiben zu
können, (3959) 10—7

Franz Planier,
Speriülarzt in TIiaOT bei H a l l in Tirol.

r. Beli's Präparate
grijen

Schwäche-
*\*: Magen-, Nerven- und Mannes-
SchwäehO etc. Uitse Präparate, anerkannt
a!» da» wirkiamale, Lräftigate Mittel gegen
genannte Leiden, befördern die Verdauung
irn hohen Grade, verbessern die Säfte, rei-
nigen daa Blut und äussern ihre wohlthä-
tige, atärkende Wirkung auf die ganze Ner-
venthätigkeit in überraschender Weiae. Prais
zuummen 3 fl ' 0 kr.

Gicht-
uud KkeUHiaüsniiLsjfeist,

intensives, rasch und sicher wirkendes Mittel,
selbst bei den ältesten, hartnäckignten Lei-
dan, per Flacon 1 und l 1 , fl. gegen Nach-
nahme oder Einsendung des Betrag«1* bei

ii. Fen i l iorn, I. Qrünaaer-
•tra«se 58' s in Paacaa, an der bai-
riachen Grenze. (42f)7) si—2

»ach e.n«r >
^ 'f»i,i . , . , - ,..„>.., >

und «olu»«U " l

Wien. Etadt, «cilergaffe «r. n . >

^ I M t b i c a m t n t t
, t . i40?») 1lX> »«

Dill 2it6l03, dO8tl«n0wmi6rt.68 Ijllnicdliu» «uel^t sür 3N0 Orte,
wo 63 nocii iliokt 06er un^6iiüg«nä V6s<.rot«il 13t, Nuiggj^ß uuti
80li<^6 ?6l30U6u mit ä«r ^ßeutui- für 6en Vorkaul V0U loosen un6
8t22t3p2pi6lSN ss6^6N N0N2t,!ieIl« Nawn/^lliunß XU det,l2U6Il. Dio
U6^in^Ul^6II 3inä LN'iVol für äi« ^Vß6nt«n 3,13 2^(!ll für lil13 k u -
dlill i lm «el»»' 8>i«.«»tzjs. — ttßi ontnprßollönäßm ^Ilii886 ss6Wli!>rt
äie ^^eutur clem ^^snten nin ksclsutsu^ Linkommsu. — Offert«
mit lielorsnösn oäer Lvruf32n^Hd6 sinä /.u ricdtsn ^n äas l l » « ^ >
>«»«,, le. l^^ l»««^p z« « ' n n ^ . <42l;9) 2 1

Leber den echten

; Wilhelms
I !?anfiarl(jriiisdjen anfirDcumafisdJcn

! BlutrcinigrungsStliee
I liegen uns mehrere Stimmen vor, und wir lassen einig« derselben r.ur Orientierung der

Leser hier folgen :
I Dr. Ku.Ht s^gU1 m öffentlicher Verssmrnlung von diesem Mittel : ,,l)er Wi l-
I hclm'.schc Rl;jtr<>iniftunff.sthoo vnrdiont dori IVarnon olncs \ olksmiUcls,

da er jährlich (uus<Midc von Proben seiner glücklichen Kinwirkuns: bei
I rheumatischen und ffiehtischen Leiden liefert cmMiitd, m dem der Keir.be
| ebenso gerne wie der Arme seine Zuflucht nimmt und sichere Hilft; davon erwartet ;
' ein Mittel, welche* die angesehensten Aerzte »us Ueberzeugung selbst anempfehlen '*
| -- Dr. Kflder M-hrieb in der „Medizinischen VVoehenschrifl" (IH7l>: „Der
| Wilhelm'sche lllutreinijrunirMhee ist eine nach medizinischen Gesetzen
' sehr gclungenc Mischung solcher PflanzenstofTe, welche eme nnec ifi»che Kin-
| wirkung auf die serösen Gebilde der Haul haben, in welchen sich infolge der gestörten
I und aufgehobenen (Urmonie zwischen der fclektmität der Atmosphäre und <li>r Haut
' Schmerz äu.«»ert und sich oft bis zur Unerträglichkeit steigert." — Hosrath und
| Professor Oppolzer sagte an der Klinik am Krankenbette eines 4»ich-
• tischen: „Der Wilhelm'.sche Klulreinigioigsthee verdient eine nstherc
' Keuchtun«, da viele der Kranken, denen ich auf ihr Verlangen den (»e-
I brauch desselben gestattete, dessen Wirkung sehr lohten."

.... (42W) ß- 1
Vor VerfälBchung und Täuschung wird gewarnt.

' Heim Ankauf wolle das p. t. Publikum genau »us meine gesetzliche Schul/marke
| und Kirma sehen, welche an jedem hiket au der äussern Suite, ersichtlich ist, damit
| es durch Kälxchungen nicht getäuscht werden könne.
1 Der echle W i l h e l m s antiarthnlische aritirheiiinaliMi-lii' Itlutritiiiigungsthee ist
I nur zu beziehen aus der ersten internationalen W i l h e l m s ai<tiarlhntischen nntirheu-
| mitisc.ht.'n Hlutreinigiings-Theefabrication in Nfiinkirchnii bni Wien, oder in meinen in
' den Zeitungen angeHihrtcn Niederlagen.
| Ein l ' a c k e t , in 8 (Jahrn g e t h e i l t , nauh Vorschrift dos Arztes herritet,
I sammt Gebrauchsanweisung in diversen S|irac-h<:i: 1 Gulden, .separat für Stein pol und
' Pa.:kung 10 kr.
| Zur Heqwmlir.hknit des p. t. Publikum* ist der echte Wilhelms nnlinr-
I lhritischr) anlirheumatische niiitreiniirungsthee »uchzu haben m l i u l l inr l i t
' l'eler Lassnik; Adol.sberg: .los. Knpserschmidt, Apotheker; Agram: Sig.
| Mittlbach, A[iotheker; - <'illi: Kaiimhacirsche Apotheke und Franz Kaiischer;
I Hormons: Hermes (odoline, Apotheker, Uörz: \. Franzoni, Apotheker;
I - (irrn: J . llurgleitner, Apotheker; — Guttaring: S. Vsilerl: —llerniugor:
| .Jos. ,\l. Kichler, Apotheker; Karlstndi: A. E. Ka< ki?, Apoth. k.r: Kla-

ueusurt: ('. Klementschitsch ; Krainhiirg. K. Schaunik, Apothtker; —
' Marburg: Alois <|uandest; -•• Mtttfling, Allred Matter, Apnth-ker;
I l 'rnssberg: Trlbuč: Pettaii: <'. (iirod, Apotheker; Kiidolsswerth : Dom.

Kizzoli, Apotheker; Snmohor: F. Schwarz, Apotheker; Tarvis : Alois \on
I Preau, Apotheker; — Tr ies t : .lac. Seravallo, Apotheker; — Vilinch: Math.

FQrst; Warasdin • Dr. A. Halter, Apotheker; Wind-Feistriz: .loh.
Jaiios, Apotheker; — Wind.-(jraz: «ION. Kalligaritseh, Apotheker.

K. k. landespr. Lampenfabrik
H. IMtitiftr in %Tieii9

Haupt - Niederlasse:

l. G. Kochs Söhne in Crraz.
Petroleum und Ocli'.mipen,

£n(tre8, Üöngc-, Ifland-, %\t&~ und fnfinliafampen,

zu den niedersten Preisen in den elegantesten und neuesten
Formen.

I'rei8-€ourantf! für Wiederverkäufer in meinen Nieder-

Lager meiner rabrikaic halten jene renommierten Oe-
schaftc Österreich-Un«ariiH, welche (Ketlen Artikel führen.

PhoMl*-C>l*"« i«T (nicht springend) mit ^ ^ ^
als Schutzmarke rerfichen jj^L

(.".383) 20—16 v ^

(4l56—3) Nr. 2314«.

Vekalllltmachmlg.
Vom l. l. stüdt.'belea. VezirfSgerichte

Lu:b2ch wird dem unbekannt wo befind-
lichen A n t o n P , r m e , Grundbtsihcr in
Gr«ßaltend°rf, bekannt gemacht:

E« hübe wider denselben Frau Ho-
hauna Hotter. Arztenswltwe vo<, Laibach,
unterm 25. ^änncr 1^76 ein Gesuch um
^lnoerltibunq d«« ex«. Pfandrechtes bei
d:r Realllüt <tin «Nr. 6, Steuergemeindc

Ullendorf, pow. !4 ft. sammt Anhang ein«
gevracht.

Dessen wird der Exccut «nton Perme
zu dem Ende erinnert, daß ihm zur Wah-
rung seiner Inlercss'.n in obi^r Efecu»
lionssache Herr Dr. Karl Nhazhizh, un'er
gleichzeitiger Zustellung de« Eieculions.
ocschcldlS vom 28, Oänner 1^76. Zahl
2122, zum curator »<1 actum bc.i'll^
wurden sei.

K. l. städt-dtleg. Ve^irlsgericht «al-
bach am 3. November 1876.

(4216—1) Nr . 1539.

Erinnerung.
Vom k. k. Kreisgerichte NudoP

werth wird der M a r i a TheresU
A c h l i n von Nudolfswerth, derzeit
unbekannten Aufenthaltes, im Nach'
hange zuu, diesgerichtlichen Edicte vos
1 8 . I u l i 1876, g . 983, hiemit tt-
innert, daß über die gegen sie vos
Josef Moqolit, durch Dr ! Sledl, eill'
gebrachte Klage l!« plllL«. 13. Iull
l«?6, Z. 983, pcw. Berjählt- utü
(trloschelicrklä'rung des für sie aus bt>
Realität Rctf.-3i'r. 8 »<l Grunds
Stadt Nudolföwerth infolge Ehev"'
trageS vom 17. Februar 1876 pfa^
rechtlich einverleibten Heiratszudr^
gens und sonstiger Rechte zufolge bel
zwischen dein Kläger und dem für ^
bestellten CuratorS Hrn. Dr. Rosil"'
Advocaten in RudolsSwerth, urknndliä!
nachgewiesenen Uebcreinkommens ^
ordentliche mündlichl: Verfahren el̂
geleitet und sohin zur mündlichen ^ '
Handlung diefer Rechtssache die Tag'
satzung auf den

15. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,

früh ii Uhr, hiergerichtS mit dem Ä"'
hange deS tz 29 G. O. angeord^
wurde.

Rudolfswerth am 7. Novem^
1876.

(4215—1) Nr. 1540.

Erinncrnng.
Vom k. k. Kreisgenä)te Nudolsi

werth wird dem M a t h i a s L u z ^
von Rudolftzwerth, derzeit unbekannt^
Aufenthaltes, i,u Nachhange zum dies
gerichtlichen Edictc vom 18. J u l i 18?^
Z. l )82, hiemit erinnert, daß i ^
die gegen ihn vom Iosej Mogo"'
durch D r . Skedl, M 0 . Verjährt-""
Erloschencrklätung der für ihn ^
der Realität R:'tf.-3ir. 8 aä ̂ ^
NudolfSwerth aus (h,m,d der Sch"^
obligation vom 10. Jänner 1 ^ '
h.iflelldcn Satzpost pcr 140 st. 5 2 " '
eingebrachten Klage ^0 z>rk08. 1 ^ ,
J u l i 1876, Z . 9 8 2 , infolge dcs z"'
schen den, Kläger und D r . Noff
alS Curator deö geklagten Math^
i/uzar getroffenen und mlundlich N ^
gewiesenen Uebereinkomlnens das "
delUliche mündliche Verfahren tl ^
geleitet und sohin zur mündlichen ^
Handlung dieser Rechtssache die ̂ ^
fatzung auf den

15i. D e z e m bc r l . I » ,

früh !1 Uhr, Hiergerichts mit dcM A"'
hange des § 2l> G. O . an^r""N
wurde. . l

Rudolsöwerth am 7. ^ove"^
1876. _^>

(3<l3<,—3^ '" '

E d i c t
Dem Michael Dealii " ^ ^.^ach'

:Ncksi<tlich desscn uübelanntcn " l ^ ^g.
folgcrli, wurde über die Klaac Ü6 l ^
2<j. «u^nst l^7tt, Z. l'itttt^, ^ ^ i g e n
Süpanii i . Bormund deS minde'l«" ^ h
Iostt Pelliz. wc^c,, I "debi lehaf tun^^
iölloschenerllärung dc,- S.'tzpo<» p" ^ ^ ^
c g. e. H>.l r Peter Pc, sche aus ̂ <<^ ^
als curawr 2<l »ewiu besttlll »">o ^ i .
der Klaljeticscheld. womit zum 1 " ' ^ „
schen Velfahlc«, die Tuas^tzu"^ «"'

2 9. November 1^76 ,

normitt.g« 9 M r , hicrgerichts angeorbl»«

wurde, zuaestcUt. . ^

K. l. «czirlsgericht Tsche'ncMt'l

29. Jul i 1876.

D r n ^ und V , , < « , n ,n I q n a j 5 ' ' l n « a h ^ » U,1»»^ » » ^ » » ^ ;


